


Kriterien zur Überprüfung, ob es sich bei dem vorliegenden Lernplan
um ein arbeitsfähiges pädagogisches Instrument handelt

» Wurde/n ein Schwerpunkt/mehrere Schwerpunkte (z. B. Sprache und Denken, Wahrnehmung und Bewegung, soziales Verhalten und Arbeitsverhalten, fachliches Lernen: Deutsch, Mathematik, . . .) ausgewählt, an dem/an denen gearbeitet werden soll?
» Erfolgte innerhalb der Schwerpunkte eine Eingrenzung auf notwendig zu bearbeitende Bereiche/Aspekte?

	Kennen (Ist-Stand)
	Können (Ziele)
	Fördern/Fordern (Maßnahmen)
	Verantwortliche
	Überprüfungszeit/-art und -weise

	Fach/Körperlich-Motorische Entwicklung/Emotional-Soziale Entwicklung/Sprache/Kognition/weitere beobachtungen
	Lehrkräfte, Eltern, andere Personen
	Datum bzw. Zeitraum angeben (nächstes Treffen)

	
Ο Sind die Fähigkeiten/
Kenntnisse/Fertigkeiten der Schülerin/des Schülers in dem Bereich beschrieben, um den nächsten Schritt planen zu können?

Ο Ist die Lernausgangslage genau genug beschrieben, um daraus ein Ziel formulieren zu können?


	
Ο Sind die Ziele von der Lernausgangslage abgelei-tet?

Ο Sind die Ziele individuell genug und nicht zu allgemein formuliert?

Ο Sind die Ziele konkret und realisierbar?
	
Ο Sind die Maßnahmen als konkrete Tätigkeiten formuliert und nicht zu allgemein?

	
Ο Sind die Maßnahmen vorrangig in der Schule angesiedelt oder überwiegend dem Elternhaus/außerschulischen Institutionen zugeordnet?

Ο Ist geklärt, wer was bis wann macht?
	
Ο Ist der zeitliche Rahmen für die Umsetzung der Maßnahmen festgelegt (täglich, wöchentlich, . . .)?

Ο Ist der zeitliche und organisatorische Rahmen für die Umsetzung der Maßnahmen angemessen und leistbar?

Ο Ist festgelegt, wer den Erfolg der Maßnahmen überprüft?

Ο Ist die Art (wie) der Überprüfung konkret benannt und machbar?






